
Experten-Workshop 

Schwellenregime: 
Öffentliche Freiraum-
gestaltungen als Skript 
und als Praxis

Donnerstag, 24., und Freitag, 25. Mai 2018
Goethestraße 2, Schader-Forum, 64285 Darmstadt

Unter dem Titel „Schwellenregime: Öffentli-
che Freiraumgestaltungen als Skript und als 
Praxis“, widmet sich die Schader-Stiftung in 
Kooperation mit dem Institut für Geschich-
te + Theorie der Architektur und Stadt (gtas) 
der Technischen Universität Braunschweig 
der Konzeption, Gestaltung und Praxis städ-
tischer öffentlicher Räume. Das Projekt fragt 
einerseits nach der ideologischen und symbo-
lischen Aufladung solcher Orte, nach den Ima-
ginationen, was sich hier ereignen soll, welche 
Konzeption von Öffentlichkeit sich also in der 
gestalterischen Programmierung manifestiert. 

Andererseits wollen wir die Freiräume da-
nach untersuchen, in welchem Verhältnis die-
se Projektionen zu Wahrnehmung und Nut-
zung in der Praxis tatsächlich stehen. Dieses 
Forschungsinteresse verlangt, Methoden und 
Sprachen aus sehr verschiedenen Disziplinen 
miteinander zu kombinieren und einen Dia-
log anzuregen zwischen gesellschaftswissen-
schaftlicher Raum- und Stadtforschung auf 
der einen und anwendungsorientierten An-
sätzen aus der Architekturpraxis und Kom-
munalpolitik auf der anderen Seite. 
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Informationen zum Workshop finden Sie auch unter: www.schader-stiftung.de/schwellenregime

Programm – Donnerstag, 24. Mai 2018

18:00 – 20:00 Uhr  Ankunft 
  Spaziergang von der Schader-Stiftung zur Georg-Büchner-Anlage 
  Teilnehmende Beobachtung

20:00 – 21:30 Uhr  Gemeinsamer Abendimbiss im Theater-Foyer

Programm – Freitag, 25. Mai 2018

9:00 – 13:00 Uhr  Workshop I 
  Perspektiven auf den öffentlichen Raum der unterschiedlichen Professionen. 
  Kurzstatements der Teilnehmer und Diskussion anhand der Georg-Büchner-Anlage

13:00 – 14:00 Uhr  Mittagessen

14:00 – 16:00 Uhr  Workshop II
  Methoden / Begriffe

16:00 – 17:00 Uhr  Wie geht es weiter? 
  Brainstorm zum Fortgang des Projektes


